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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:

Freitag, 04.12.20   ab 09:00 Uhr
Donnerstag, 10.12.20  ab 16:00 Uhr
Freitag, 18.12.20   ab 09:00 Uhr

REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Sankt Martinsumzug der „Spessartwichtel“ 
Pfaffenhausen

In diesem Jahr ist alles anders und somit wurde auch an-
ders als bisher an Sankt Martin erinnert. Das traditionelle 
Martinsspiel in der Kirche und der anschließende Laternen-
umzug zum Sportplatz wurden diesmal durch eine Sankt 
Martinsfeier im Kindergarten ersetzt.
Hierzu trafen sich die Erzieherinnen mit den Kindern der 
Schmetterlingsgruppe (Ü3) am 10.11.2020 um 16:30 Uhr auf 
dem unteren Spielplatz des Kindergartens Spessartwichtel. 
Die Kinder wurden herzlich in Empfang genommen und der 
ganze Platz war schon stimmungsvoll mit kleinen Licht-
chen geschmückt. Es war noch nicht dunkel und so konnten 

die Eltern beim Abgeben ihrer Kleinen, die selbstgebastel-
ten Laternen bewundern.
Das Martinsspiel wurde in diesem Jahr von den Erzieherin-
nen vorgetragen und den Kindern fehlte es an nichts, trotz 
dem Ausschluss der Eltern oder sonstigen Besuchern. Jedes 
Mädchen und jeder Junge durfte voller Spannung eine klei-
ne Überraschung mit nach Hause nehmen. Zu Hause hatten 
die Familien dann die Möglichkeit, gemeinsam aus einer 
Schriftrolle die Sankt-Martins-Geschichte zu lesen und bei 
einem Heißgetränk eine Martinsgans als Gebäck zu teilen 
und zu genießen. (Fortsetzung auf Seite 2)
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Selbste
rze

uger

Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung

Die kleinen Raupen (U3) konnten zwar diesmal nicht am 
Sankt-Martins-Spiel teilnehmen, jedoch gab es auch für 
die Kleinsten der Kindertagesstätte am nächsten Tag eine 
Überraschung zum Mitnehmen.
Die Eltern und Kinder bedanken sich recht herzlich für den 
schönen Nachmittag und die gelungenen Überraschungs-
päckchen. Die Botschaft von Sankt Martin, achtsam und lie-
bevoll miteinander umzugehen wurde wie gewohnt groß-
artig vermittelt.
Die Spessartwichtel wünschen allen schon jetzt eine schö-
ne Winterzeit. Passt aufeinander auf und teilt so wie Sankt 
Martin eure Liebe mit euren Mitmenschen.

Finanz- und Versicherungsmakler

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06  
info@birkler-finanz.de  
www.birkler-finanz.de

Familie – Eigenheim – Sicherheit

Das neue Zuhause, die Familie ist glücklich, die 
Kinder unbeschwert, wer denk da schon an einen 
plötzlichen Notfall?
 
Günter Birkler, als Generationenberater (IHK) 
kümmert sich darum, dass ein „Notfall“ nicht 
Ihre gesamte Lebensplanung gefährdet und alles, 
was man sich aufgebaut hat, wie ein Kartenhaus 
zusammenbricht, Familie, Eigenheim, Firma..
Mit einem rechtssicheren „Notfallplan“ bleiben 
Sie finanziell unabhängig und selbstbestimmt, 
egal was passiert! 

www.birkler-finanz.de/notfallplanungseit        1989

Familienbetrieb Müller
Peter Müller
Zum Finkenrain 6
36396 Steinau-Marjoß
0160/94807334

Weihnachtsbaumverkauf 
am 3. Advent (13.12.2020)

von 10:00 - 16:00 Uhr

Nordmann-Tannen in allen Größen 
zum Selbstschlagen

Direkt an der Hessisch/Bayrischen Landes-
grenze, von Pfaffenhausen kommend zur 
Auratalstraße – ab dort gibt es Wegweiser. 

(Nähe Windkraftanlage)
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Zur Sonntagsmesse am 1. Novem-
ber gedachten die Sänger ihren 
im laufenden Jahr verstorbenen 
Mitglieder. Unter Begleitung der 
Vereinsfahne legte der Vorsitzen-
de der Sängerlust im Anschluss 
an die Messe auf dem Friedhof im 
Rahmen der Gräbersegnung eine 
Blumenschale am Grab von Anton 
Rübsam nieder.
Die aktuellen Umstände erlaubten 
die geplante musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes in diesem 
Jahr leider nicht. Bereits im Früh-
jahr mussten die Sänger ihre ge-
meinsamen Proben für mehrere 
Monate unterbrechen, auch die 
geplante Chorreis zum Deutschen 
Chorfestival nach Leipzig fiel der Corona-Pandemie zum 
Opfer. 
Nach dem ersten Lockdown wurde ein Hygienekonzept zur 
Wiederaufnahme der Chorproben erarbeitet und im August 
konnten die Sänger nach 5 Monaten „Stille“ erstmals die 
Proben wieder aufnehmen. Wegen der gegebenen Vorgaben 
waren diese jedoch nur stimmenweise möglich gewesen. Ab 
November waren erste Proben mit bis zwei Stimmen gleich-
zeitig vorgesehen. Eine Woche vor Allerheiligen musste 
dieser Plan jedoch wieder verworfen und die Proben erneut 
komplett eingestellt werden. Wann ein gemeinsames Sin-
gen wieder möglich sein wird, ist leider derzeit nicht abseh-
bar.
Nach wie vor steht der Vorstand mit Chorleiter Bous und 
dem Chorverband Main-Kinzig in engem Kontakt um die 
aktiven Vereinstätigkeiten so bald als möglich und unter 
Einhaltung aller Vorschriften wieder aufnehmen zu können.
Auch wenn es in diesem Jahr zu Weihnachten keinen 
„Trommler“ in der Christmette zu hören gibt und somit 
das heilige Fest stiller und leiser eingeläutet wird als all die 

„Sängerlust“ gedenkt verstorbenen Mitgliedern

anderen Jahre zuvor, wünschen die Sänger und Vorstand-
schaft der Sängerlust ALLEN ein gesegnetes und vor allem 
gesundes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr einen 
besseren Verlauf als das Aktuelle.  
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DEZEMBER
07.  Mo.   PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

08.  Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

09. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

10.  Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

11.  Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

11. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

12. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

14.  Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

16.  Mi. SONDERABFALL* 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr Schlüchtern

16. Mi. SONDERABFALL* 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr Schlüchtern

19. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

23. Mi. GELBE TONNE alle Ortsteile

23. Mi. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

28. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 07. Dezember 2020 bis 28. Dezember 2020

*Sonderabfall Schlüchtern
Anlieferungstermine für Kleinmengensammlung
der stationären Sonderabfallsammelstelle
(Lager) Gartenstraße 39, Schlüchtern
Maximale Menge pro Anlieferung: 100 kg
Bei größeren Mengen telefonisch Termin vereinbaren:
Tel. 06661/609665
Mitzubringen sind Mundschutz und eigener Kugelschreiber!

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.

Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-
zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbereich: Zäune, Haustüren, Fensterrah-
men usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügeleisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiesparleuchten, Auto- und Gerätebatterien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 1m Länge und 20 cm 
Stammdurchmesser)

Angebot

4-Zi-Whg. in 63637 
Ortsteil Pfaff enhausen

ab 01.01.2021 zu vermieten, 2.OG, Wfl . ca. 110 m², Wh.+EK, 
B (D+BW), GWC, BLK, 1 Grg.+1 SP. MM 550,00 € zzgl. NK 
200,00 €. Tel.: 01728617411

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#420  19.12.2020
  09.12.2020

#421   09.01.2021
  30.12.2020

#422  06.02.2021
  27.01.2021

#423  06.02.2021
  27.01.2021

#424  06.03.2021
  24.02.2021

#425  03.04.2021
  24.03.2021

#426  01.05.2021
  21.04.2021

#427  05.06.2021
  26.05.2021
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St. Martins Aktion der Freiwilligen Feuerwehr Burgjoß
Für ein Teilen der etwas anderen Art hat die Frei-
willige Feuerwehr burgjoss im November gesorgt. 
Da der traditionelle Martinsumzug aufgrund der 
verschärften corona Bestimmungen abgesagt 
werden musste, machten die Feuerwehrleute 
den kleinen Burgjossern und ihren Familien an-
derweitig eine Freude: sie verteilten kleine Ge-
schenke an all jene, die eine brennende Laterne 
sichtbar vor ihr Haus oder ins Fenster gestellt 
hatten. Insgesamt 60 Geschenke verteilten die 10 
Aktiven und brachten so den Zauber des Teilens 
im Sinne Sankt Martins zu den Kindern. Ihr gu-
tes Werk stieß auf große, positive Resonanz - und 
sie haben gezeigt, dass besondere Zeiten eben 
manchmal besondere Ideen erfordern.

Restaurant 
Zur Krone
– Balkangrill– 

Telefon: 06660 – 3716954 | Brückenauer Straße 13 | 63628 BSS-Mernes

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag:  16:30 – 22:00 Uhr
Freitag – Sonntag:  11:30 – 14:30 Uhr und 17:00 - 22:00 Uhr
Montag:   Ruhetag

Weihnachtsausga-
be des Jossgründer 
Blättches erscheint 
am 19. Dezember!

Jetzt noch schnell 
eine Anzeige aufge-

ben. E-Mail:
anzeigen@

jossgruender
blaettche.de

Annahmeschluss: 
09. Dezember 2020

Schafhof Café

Jeden Samstag und SonntagSamstag und Sonntag 
in der Zeit von 

12:00 – 16:00 Uhr12:00 – 16:00 Uhr 
Kuchen und Torten zum 

Mitnehmen.
Auch Frühstück 

auf Vorbestellung!

Telefon: 0 60 59 / 9 06 53 20
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6. Dezember

Liebe Leser,
es mag ungewöhnlich sein, dass ich mich in einem Leserbrief 
an Euch wende. Es scheint mir aber eine gute Gelegenheit, 
einmal direkt zu Euch zu sprechen. Jetzt, wo die Arbeit des 
Jahres für mich vollbracht ist. Denn nein, auch, wenn man 
mich einem Kerl namens „Santa Claus“ zum verwechseln 
ähnlich abbildet – ich bin nicht derjenige, der in der Nacht 
auf den 25. Dezember die Schlöte hinab saust und Geschen-
ke unter dem Weihnachtsbaum verteilt. Es stimmt mich 
tatsächlich etwas traurig, dass ich oft mit ihm verwechselt 
werde. Das ging schon soweit, dass mein schönes Bischofs-
gewand – ich werde von Euch ja beinahe überall dargestellt 
und fi nde mein Bild auf Schokomännern und fast überall 
im Supermarkt – gegen diesen kratzigen roten Kittel aus-
getauscht wurde. So was trage ich nicht! Ich bin bekleidet 
mit meinem Bischofsgewand und trage meine Mitra, mei-
nen Stab und meinen Ring (also auch noch einige andere 
Dinge, aber die Redaktion hat meinen Platz hier limitiert). 

Unbenamte Kolumne
Die unbenamte Kolumne macht in dieser Ausgabe Platz für 
zwei Gedanken zur Adventszeit, als Impuls für den jeweils be-
nannten Tag. 

Kein Säcke oder dicken Bäuche. Ich bin ein schlanker Mann! 
Auch vermisse ich meinen Partner, den ihr mir im Laufe der 
Jahrhunderte zur Seite gestellt habt. Von Knecht Ruprecht 
hört heute kaum noch jemand etwas. Wir fokussieren uns 
auf das Gute. Das ist ja prinzipiell auch richtig so. Ihr hat-
tet mir also, um ein Gleichgewicht zu schaffen, mit Knecht 
Ruprecht auch einen Vertreter des Bösen mitgeschickt, ihn 
aber im Laufe der Zeit etwas zurückgestellt. Ihr hättet das 
nicht tun müssen! Es ist zwar ein feiner Zug, aber ich habe 
es mit diesem Kerl immer aufnehmen können und schluss-
endlich hat das Gute – also ich – immer gesiegt. 
Nochmal zur Erinnerung: ich habe Euch vergangene Nacht 
besucht und komme in diesem Jahr nicht mehr. Die Arbeit 
am 25. Dezember übernimmt wer anderes – ich darf an die-
ser Stelle nicht zu viel verraten, aber die Person trägt ganz 
sicher keinen langen weißen Bart und roten Mantel. Und 
schon gar keinen dicken Bauch.
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E-Mail: info@spessart-pflege.de

Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra� storen • Markisen • Spanndecken

Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Charolais- und		Wagyu-Rindfleisch	aus	eigener	
Weidehaltung,	Dry	Aged Rindersteaks	&	Lende
Liköre,	Destillate	und	fränkischer	Whisky,	

Landnudeln

Bio-Gänse,	Gänsebrust	und	-Keule,	Puten,	Enten,	
Hähnchen,	KikokHähnchen	und	–Filet,	

Straußensteak	und	–Filet

Vorbestellungen	für	Weihnachten bis zum 12. Dezember
möglich

Unsere Öffnungszeiten vor Weihnachten 
und zwischen den Jahren

Montag, 21. Dezember – 7.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 22. Dezember – 7.30 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 23. Dezember – 8.30 - 18.00 Uhr

Heilig Abend, 24. Dezember – 8.30 - 13.00 Uhr

Montag, 28. Dezember – 9.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 29. Dezember – 9.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 30. Dezember – 9.00 - 20.00 Uhr
Silvester, 31. Dezember – 9.00 - 13.00 Uhr

Melden Sie sich gerne telefonisch 
zur Terminvergabe.
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60 Jahre FWG Jossgrund 

Das möchten wir mit euch feiern … 

… und haben hierfür ein vielseitiges 
Festprogramm im Angebot,  

welches wir in Kürze bekannt geben werden. 

 

Der Startschuss unseres Jubiläumsjahres 

fällt schon bald: 

 

Am Karfreitag, dem 10. April 2020, 

laden wir ab 11:00 Uhr zum Fischessen, 

am Sportheim in Pfaffenhausen ein. 

 

Wir bieten an: 

• geräucherte Forelle 

• gebratenen Lachs oder Zander 

• jeweils mit Beilagen und Saucen 

Preis pro Portion 6,00 Euro 

der Vorstand  
der Freien Wählergemeinschaft Jossgrund  

- im Namen aller Mitglieder- 

 

Anmeldungen / Vorbestellungen  
der gewünschten Fische unbedingt nötig,  

bis zum 27. März 2020,  

bei Berthold Schreiber, 

Mobil/Whatsapp: 01 71 - 7 53 72 82 
E-Mail: beppo.schreiber@gmail.com 

 

 

Den runden Geburtstag im Jubiläumsjahr 2020 hatten sich 
die aktiven Mandatsträger und die Vorstandschaft der FWG 
Jossgrund wahrlich anders vorgestellt. Geplant waren das 
ganze Jahr über verteilte Veranstaltungen mit der Bevölke-
rung.
Bereits am Karfreitag fiel das geplante Fischessen wegen 
den Pandemie-Einschränkungen aus. Ein Familienfest im 
Kneippbad und verschiedene kleinere Veranstaltungen wur-
den bereits im September, wegen den wieder verschärften 
Regeln zum Schutze der Gesundheit Aller, gar nicht weiter 
vorbereitet. Gerade ein kommunalpolitisch tätiger Ortsver-
ein muss sich natürlich vorbildlich an die Vorgaben der Ge-
sundheitsämter halten und darf niemanden gefährden.

Trotzdem blicken die Freien Wähler stolz auf 60 Jahre 
Kommunalpolitik im Jossgrund zurück:
Bei 14 Kommunalwahlen in der Zeitspanne 1960 bis 2020 
beteiligten sich über 300 Jossgründer Bürgerinnen und Bür-
ger aktiv oder als Unterstützer auf der Liste „FWG.“
Die breite ehrenamtliche Beteiligung vieler Personen an 
der „Kommunalen Selbstverwaltung“ in der Gemeinde Joss-
grund ist ein großer Erfolg. Neue Personen anzusprechen 
und zur Mitarbeit zu motivieren bleibt auch in der Zukunft 
eine der wichtigsten Aufgaben. 

Die FWG-Vorstände im Bild seit 1960
• Ferdinand Haberkorn, 1960 bis 1987 
• Lothar Röder, 1987 bis 2003    
• Robert Korn,  2003 bis 2013    
• Herbert Bien,  2013 bis 2020
• Berthold Schreiber seit 2020 

                                         

Auf der ersten Liste zur Kommunalwahl 1960 standen 
folgende Namen:
Ferdinand Haberkorn, Konrad Müller, Franz Jeckel, Karl Rö-
der, Ludwig Röder, Albert Weismantel, Josef Hagemann.
2 von 9 Sitzen in der Gemeindevertretung gingen an Konrad 
Müller und Franz Jeckel.
Bei der Kommunalwahl 1964 errang die FWG eine knappe 
Mehrheit. Franz Korn war der Sprecher und Initiator von 
vielen Aktivitäten rund um die Infrastruktur.
Probleme bereitete besonders die veraltete Wasserversor-
gung. Durch den Bauboom außerhalb der Ortskerne wur-
de besonders in den Randlagen Samstags nachmittags das 
Wasser knapp.
Korn setzte sich durch und wurde 1965 erster hauptamtli-
cher Bürgermeister in Oberndorf.
Konrad Müller Erster Beigeordneter. Jobbel Kleespies, Vor-
sitzender der Gemeindevertretung.
Die Raumnot in den Jossgrunder Schulen waren der Aus-
löser zu Planungen einer größeren Schuleinheit. Die Ver-
handlungen führten nach und nach zu der noch heute be-
stehenden Schulgemeinde.
Die Hessische Gebietsreform führte 1972 zu dem Zusam-
menschluss zur Gemeinde Jossatal.
Einige Gemeindevertreter in den Ortsteilen wurden bis zu 
einer Neuwahl Staatsbeauftragte.
In Lettgenbrunn hatte die damalige Gemeindevertretung 
einen Anschluss an Bad Orb favorisiert, was aber in Bad 
Orb nicht großartig unterstützt wurde. Letztendlich kam es 
1974 per Entscheidung der Landesregierung zum Anschluss 
an die Gemeinde Jossatal, die wegen Namensgleichheiten in 
Hessen nach ihrem Geographisch geprägten Namen „Joss-
grund“ umbenannt werden musste.
Die FWG Jossgrund wurde in dieser Zeit politisch von Franz 
Korn und Ferdinand Haberkorn angeführt.

60 Jahre Freie Wählergemeinschaft      

Ferdinand Haberkorn

v.l.n.r.: Berthold Schreiber, Herbet Bien, Robert Korn, Lothar Röder
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

FAHRZEUG-INTENSIVREINIGUNG 
IN UNSERER WASCHHALLE

Do-it-yourself-Reinigung

Reinigung per Hand durch 
einen Service-Mitarbeiter

Reinigung per Hand durch 
einen Service-Mitarbeiter 
inkl. Unterbodenwäsche 
auf der Hebebühne

MARKENREIFEN-DIREKTORDERMARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

4,99€4,99€

9,99€9,99€

14,99€14,99€

Reinhard Christ, Jobi Schreiber, Hermann Rübsam, Wilhelm 
Schreiber, Paul Sachs, Kilian Amberg, Rudolf Pfahls, Rudolf 
Schreiber, Herbert Bien, Kurt Bacher, und viele andere stan-
den auf den Listen zu den Wahlen in den siebziger Jahren. 
Ab 1985 verteilten sich die Mehrheiten in der Gemeindever-
tretung neu. Erstmals trat eine SPD Ortsliste zur Kommu-
nalwahl an. Später, im Zuge des Protestes gegen den Bür-
gerhaus- und Rathausneubau, trat auch eine Gruppierung 
Grüne/BBJ zur Wahl an. 
Themen wie Sportplatzbau, Kanalisation mit Kläranlage, 
Bauhof, Gewerbegebiet und Ortsstraßen prägten die Dis-
kussionen. Ausbau der Kindergärten und Feuerwehrhäuser 
folgten in den neunziger Jahren. Das Kneippbad Pfaffen-
hausen und der Burgwiesenpark entwickelten sich zu Erho-
lungsanlagen.
Dorferneuerungsprogramme in Pfaffenhausen, Burgjoß und 
zuletzt in Oberndorf und Lettgenbrunn sind Aktivitäten die 
zuletzt im Vordergrund standen.

Der FWG-Vorstand geht mit Zuversicht in das Wahljahr 
2021 und wird auch in schwieriger Zeit wieder ein mo-
tiviertes Team präsentieren.

FWG Sprecher bzw. Listenanführer 1960 bis 2020:
Ferdinand Haberkorn und Franz Korn   
1960 bis 1973 Gemeinde Oberndorf
1974 bis 1977 Gemeinde Jossgrund

In den achtziger Jahren entwickelte sich in der Hessischen 
Gemeindeordnung der Begriff eines Fraktionsvorsitzenden 
oder Fraktionssprechers. Zumeist wurden die FWG-Themen 
vom Bürgermeister Franz Korn vorgetragen. Zu bestimmten 
Themen waren die Sprecher:

Hermann Rübsam, Paul Sachs, Reinhard Christ, Her-
bert Bien, u.a. 
   1981 bis 1989

Lothar Röder,  1989 bis 1993
Gerhard Kleespies,   1993 bis 1997
Lothar Röder,  1997 bis 2006
Harald Wolf,   2006 bis 2016
Georg Röder,   2016…..
(Bilder und Texte aus dem Archiv FWG)
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Wir suchen Verstärkung!                  

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
                                                                                                   

Das bieten wir dir an: Christ GmbH             
•Entlohnung weit über Marktdurchschnitt Austraße 29-33           
•eigenes Firmenfahrzeug komplett ausgestattet 63637 Jossgrund/Pfaffenhausen
•unbefristete Anstellung Telefon: 06059/231
•geregelte Arbeitszeiten
•auf Wunsch JobRad bis 3000€ Email: philip.christ@christ-haustechnik.de
•Urlaubs- und Weihnachtsgeld www.christ-haustechnik.de
•Anhängerführerschein BE (falls nicht vorhanden) WhatsApp 0160/5515816              
•betriebliche Altersvorsorge
•Arbeitskleidung          
•Arbeitshandy

Das erwarten wir:
•abgeschlossene Berufsausbildung
•Führerschein Klasse B (besser BE)
•selbstständiges Arbeiten
•eigenverantwortliches Handeln
•freundliches und professionelles Auftreten
•Teamfähigkeit
•Flexibilität
•Sauberkeit am Arbeitsplatz       

Bei Interesse:
Melde dich per WhatsApp, Email oder einfach anrufen!
(deine Bewerbung wird absolut vertraulich behandelt)          

EErrlleebbeenn SSiiee uunnsseerree nneeuuee 336600°° BBaaddaauusssstteelllluunngg oonnlliinnee uunntteerr 
wwwwww..cchhrriisstt--hhaauusstteecchhnniikk..ddee 

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pfl anzarbeiten

• Reparatur- und Pfl asterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859
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Eine Refl exion:
Ich laufe durch die menschengefüllte Stadt, auf meiner 
Suche nach Weihnachtsgeschenken. Angetan von all den 
schönen Dingen, liebevoll dekoriert und wunderbar anzu-
sehen, begebe ich mich von Laden zu Laden. Ich denke gar 
nicht an den Grund, der mich und hunderte andere durch 
die Straßen treibt: 

„Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, 
und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn 
in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 
kein Platz für sie war“.  

Ich gehe weiter und befi nde mich plötzlich mitten im Mo-
tor unseres Konsums: der Weihnachtsverkauf ist in vollem 
Gange. Menschen schleppen, bepackt wie die Esel, kleine 
und große, brauchbare und unbrauchbare Päckchen durch 
die Straßen. In den Päckchen befi ndet sich alles mögliche 
– doch wahrscheinlich nichts darin ist wirklich nötig. Es 
sind oft Dinge, die kurz Freude bereiten werden und dann, 
sehr bald, vergessen und unbeachtet in der Ecke landen. 
Und trotzdem, meine Liste ist lang, ich suche sehr viele Ge-
schenke. Es ist schließlich Weihnachten, oder?
Und wie ich so durch die Straßen eile, dringt, ganz plötz-
lich, ein Stückchen echtes Weihnachten in mein Bewusst-
sein. Ich beobachte eine Frau, die sich hinunter zu einem 
Obdachlosen beugt. Er fl üstert ihr etwas ins Ohr – sie geht 
daraufhin ein Stück weiter, kauft Punsch und etwas zu es-
sen, und bringt es ihm. Dankbar nimmt er ihre Gaben und 
beginnt zu essen. Langsam und fast ein wenig andächtig. 
Ich halte inne: „sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war“. 
Stille Nacht. Jesus ist geboren. In einem Stall. Ganz klein. 
Ohne Prunk und materiellen Besitz. So ist Gott auf unsere 
Welt gekommen. Niemand hat ihnen Herberge angeboten. 
Hilfe wurde ihnen verweigert. Aber diese Frau, im Hier und 
Jetzt – sie tat genau das, wozu uns die Geburt des Herrn auf-
fordert: jene zu unterstützen, die sich selbst nicht helfen 
können. Sie erinnert an Jesu bescheidene Geburt. Da waren 

keine Geschenke. Da war keine Dekoration. Da waren kei-
ne 1.000 Lichter. Da ging es nicht um Geld oder darum, wie 
teuer ein Geschenk war oder wie viel geschenkt wurde. Da 
ging es nur um eins: um Leben. 
Etwas verloren stehe ich nun inmitten der menschenüber-
füllten Stadt. Ich blicke in gestresste Gesichter, von Käufern 
und Verkäufern, und irgendwie tun mir alle aufrichtig leid. 
Sie tun mir leid, weil sie und auch ich vergessen haben, was 
die eigentliche Weihnachtsbotschaft ist. 
Ich verstehe, dass die Empfänger all dieser Päckchen, die 
um mich herum schwirren, nicht glücklicher sein werden. 
So, wie mich mein kindle, mein elektrisches Buchlesegerät, 
nicht glücklich gemacht hat, das ich mir zwar zum letzten 
Weihnachtsfest gewünscht, aber nie wirklich benutzt habe. 
Am Ende, bringen diese Geschenke nichts. Doch was sind 
die wirklichen Weihnachtsgeschenke? Es ist die Begegnung 
mit Menschen, die uns das wahre Weihnachten erleben 
lässt. Sei es das Gespräch mit einem Obdachlosen, sei es der 
Besuch von Kranken oder Trauernden.  Es ist das Zusam-
mensein, das Essen mit der Familie und mit Freunden, das 
Weihnachten so besonders macht. Es sind die Lieder, die wir 
singen, die Geschichten, die wir erzählen. Es sind Lichter, 
die leuchten, und damit meine ich keine elektrischen. Es ist 
das Licht der Liebe und Verbundenheit, womit andere mein 
Leben heller machen. Es ist das Lachen und das Strahlen, es 
ist unser Erinnern an Verstorbene, die zwar nicht mehr hier, 
aber dennoch da sind. Das sind die die eigentlichen, leisen 
Geschenke zu Weihnachten. Ich hoffe, sie strahlen weit hin-
ein in unser neues Jahr.

1.700,72 €1.700,72 €

Impuls zur Adventszeit – 11. Dezember

büro modern GmbH -  Ihr Partner in Schlüchtern und Fulda 
www.digitalearchivierung-mittelstand.de

• keine Ordner mehr 
• keine langwierige Ablage
• blitzschnelle Suche 
• suchen Sie nach allem, was auf 

dem Dokument steht 
• alle Dokumente rechtssicher 

archiviert
• einfach + schnell
• bezahlbar
• sicher & zeitsparend
• Erweiterungen sind möglich
• Förderfähig

Promotion 
gratis Scanner

bis 31.03.2021

Digitale Archivierung mit büroarchiv 
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Hässliche Dorfmitte Pfaffenhausen

Der Bau der Senioren-Dependance im Ortskern Pfaffenhau-
sen ist soweit fortgeschritten, dass Richtfest gefeiert wer-
den konnte. Unverständlich warum die Verantwortlichen 
nicht bereit waren über einen alternativen Standort nach-
zudenken. Jetzt bildet dieser hässliche Koloss die Ortsmitte 
unseres Spessartdorfs Pfaffenhausen. Wir Anwohner hatten 
uns hier einen schönen Park vorgestellt. Bei jedem Blick aus 
dem Fenster ärgern wir uns über diesen schrecklichen Klotz. 
Schlimm wird auch der Blick aus dem Fenster für einen gro-
ßen Teil der künftigen Bewohner des Altenzentrums wer-
den. Aus sechs Meter Entfernung werden sie die Fassade des 
gegenüberliegenden Gebäudes sehen und sonst nichts.
 
Vermasselter Zuschuss 455.000 Euro
 
Amtsblatt Nr. 5/20 Unter Punkt 6.02. Bekanntgabe des Be-
scheides zur Festsetzung der Gewerbesteuerkompensati-
onsleistung vom 02.10.2020:
Ist den Verantwortlichen peinlich konkrete Zahlen zu ver-
öffentlichen? Aus der Presse habe ich entnommen, dass der 
Gemeinde 860.000 Euro zugestanden hätten. Versehentlich 
wurden Zahlen eines falschen Halbjahres in dem Antrag ge-
meldet. Somit sind nur 405.000 Euro geflossen. Es wurden 
also 455.000 Euro aus dem Fenster geworfen. Haarsträubend 
sind die gleichgültigen Kommentare von unserem Bürger-
meister: „Die 400.000 Euro bringen uns dieses Jahr über die 
Runden“ und von unserem Vizebürgermeister: „Wir haben 
dennoch gut abgeschnitten“.
 
Albrecht Hagemann
Pfaffenhausen

Ein Stich mitten ins Herz des Dorfmittelpunktes

Ich stehe vor der Metzgerei Bien und sehe in das Panorama, 
des zum Teil mit historischen Gebäuden umgebenen Franz-
Korn-Platz hinein.
Jetzt schaue ich links über die Jossa hiweg zum schönen 
Fachwerkhaus der Familie Röder.
Dann weiter rechts zu dem ehrenden, großen Kriegerdenk-
mal.
Dahinter stehend die mächtig erhabene St. Martin Kirche,
daneben das Pfarrhaus und rechts vorne das Bürgerhaus mit 

Leserbriefe der schönen Jossastube, abschließend über die Jossa zurück 
zu mir.
Was für ein schöner, seltener, sehenswerter und erhabener 
mit diesen Gebäuden umgebener Platz, unser Dorfmittel-
punkt, auf den die Jossgründer mit recht alle stolz sein kön-
nen.
Wenn es denn da nicht , daß, ohne Notwendigkeit und Be-
darf,  mittenhinein neu eingebaute trennende, Mauer-Stra-
ßenmonster gäbe.
Wenn die Gemeinde die Korrektur der Baumaßnahme, aus 
eigener Kraft nicht kann, sollte nicht nur nach meiner, son-
dern auch nach Meinung vieler Bürger  und der allgemei-
nen Wichtigkeit nach, dazu dringend eine Bürgerbefragung 
stattfinden.
Die Jossgründer Bürger sollen selbst entscheiden, ob wir mit 
dem Einbau der Mauer und der Durchgangsstaße auf dem 
Franz-Korn-Platz, nicht einen für die nächsten Generatio-
nen nie wieder, historisch gutzumacheden Fehler begehen 
wollen oder nicht.
So wie den Lesern versprochen,
anbei dazu mein Antrag auf Verbesserung der Baumaßnah-
me vom 21.11.2020 an die Gemeinde
 
MfG. Winfried Korn
Am Wiesengrund 8
Tel. 06059909011
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Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 05.12.2020 07:00 Uhr Roratemesse

Sonntag, 06.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Samstag, 12.12.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20.12.2020 09:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 24.12.2020 22:30 Uhr Christmette nur mit Voranmeldung

Freitag, 25.12.2020 10:00 Uhr Heilige Messe zum 1. Weihnachtsfeiertag 

               nur mit Voranmeldung mitgestaltet vom 

      Musikverein OD, Live-Übertragung im HR 4

Samstag, 26.12.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Fest der Hl. Familie

      mit Segnung des Johanneswein

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Samstag, 05.12.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag,13.12.2020 07:00 Uhr Lichtermesse

Samstag, 19.12.2020 18:00 Uhr Vorabendmesse

Donnerstag, 24.12.2020 15:00 Uhr Krippenspiel als 24. Türchen vor der Kirche

Donnerstag, 24.12.2020 18:00 Uhr Christmette nur mit Voranmeldung

Freitag, 25.12.2020 09:00 Uhr Heilige Messe zum 1. Weihnachtsfeiertag

Samstag, 26.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe zum 2. Weihnachtsfeiertag

Sonntag, 27.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe 

      mit Segnung des Johannesweins

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 06.12.2020 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 13.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 20.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 24.12.2020 18:00 Uhr Christmette nur mit Voranmeldung

Freitag, 25.12.2020 08:00 Uhr Hirtenmesse

Samstag, 26.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe zum 2. Weihnachtsfeiertag

Sonntag, 27.12.2020 09:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung des Johannesweins

Donnerstag, 31.12.2020 18:00 Uhr Heilige Messe mit Jahresschlussandacht

Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 06.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 13.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 20.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 24.12.2020 18:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Donnerstag, 24.12.2020 22:30 Uhr Christmette nur mit Voranmeldung

Freitag, 25.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe zum 1. Weihnachtsfeiertag

Samstag, 26.12.2020 09:00 Uhr Heilige Messe zum 2. Weihnachtsfeiertag

Sonntag, 27.12.2020 10:15 Uhr Heilige Messe mit Segnung Johanneswein

Eucharistische Anbetungsstunde in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit Lobpreis 
in St. Martin Oberndorf an jedem Ersten Donnerstag 
im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

Danksagung

Herzlich bedanken wir uns bei allen Bekannten, 
Freunden und Kunden für die vielen geschriebenen 
Zeilen voller Mitgefühl, die tröstenden Worte sowie 
die Geld- und Blumenspenden.

Besonderer Dank gilt Pater Robert für die herzliche, 
feierliche Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen
Andreas und Petra Schalk

Eleonore Schalk
*30.12.1946    † 26.09.2020

MeinMein

Informationen der Jagdgenossenschaft 
Jossgrund Burgjoß

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise hat der 
Vorstand der Jagdgenossenschaft beschlossen, keine 
Mitgliederversammlung in 2020 stattfinden zu lassen, 
da weder notwendige Neuwahlen, noch Änderungen 
im Pachtverhältnis dies zwingend erforderlich 
machen.
Die Auszahlung der Jagdgelder erfolgt auf Grund der 
vorliegenden Unterlagen analog zu 2019.
Wir weisen daraufhin, dass Änderungen von 
Eigentumsverhältnissen gemäß Satzung vom 
Neueigentümer der Jagdgenossenschaft zu melden 
sind.
Bei Fragen und weiteren Informationen wenden Sie 
sich bitte an:

Peter Hohmann
An der Jossa 1
63637 Jossgrund Burgjoß
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Wir nehmen uns Zeit
für das persönliche
Gespräch.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Amberg Werbung

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII
vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe (Weih-

nachtsausgabe!) erscheint
am 19. Dezember 2020.

Redaktionsschluss:
09. Dezember 2020

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#420  19.12.2020
  09.12.2020

#421   09.01.2021
  30.12.2020

#422  06.02.2021
  27.01.2021

#423  06.02.2021
  27.01.2021

#424  06.03.2021
  24.02.2021

#425  03.04.2021
  24.03.2021

#426  01.05.2021
  21.04.2021

#427  05.06.2021
  26.05.2021

Am Fest Allerheiligen, 
01.11., fand wieder die 
Traditionelle Gräberseg-
nung auf den Friedhöfen in 
Oberndorf und Pfaffenhau-
sen statt.
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Anzeigenwünsche 
bitt e an:

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

Essen „to go“

Speisekarte

Liebe Gäste,
wir bieten ab sofort wieder unser Essen „to go“ an. 
Unsere Öff nungszeiten sind:

Freitag und Samstag
von 17:00 - 19:30 Uhr

06059 - 35006059 - 350
Schweinerücken-Schnitzel mit Rahm- oder Jägersoße, 
Pommes Frites und Salat-Teller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rinder-Schmorbraten „Burgunder Art“ mit hausgemachten Klößen, 
Apfel-Rotkraut oder mit Salat-Teller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

„Rheinischer Sauerbraten“ mit hausgemachten Kartoff el-Klößen, 
Rotkraut oder Salat-Teller. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Gefüllte Rinder-Roulade mit hausgemachten Klößen, Rotkraut 
oder Salat-Teller. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

„Jägerin-Töpfchen“ (frische Spessart-Steinpilze und Pfi ff erlinge in 
Petersilien-Rahmsauce, breite Band-Nudeln und gem. Salat-Teller). . . . . .

Frische Hafermast-Gänsekeule auf Mandarin-Calvados-Sauce, 
hausgemachten Seiden-Knödeln, Apfel-Rotkraut und Bratapfel. . . . . . .

„Spessart-Topf“ (gegrillte Schweine-Lende mit Pfeff er-Rahmsauce und 
Kräuterbutter, Spätzle und Salat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hirschkalbs-Braten mit hausgemachten Klößen, Rotkraut oder 
Salat-Teller und Preiselbeer-Apfel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Abends können Sie auch unseren „Salat Gärtnerin“ mit 
Putenstreifen bestellen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

10,00 €

10,00 €

10,00 €

10,00 €

11,90 €

15,00 €

15,00 €

15,00 €

8,50 €

Sonntag
von 11:30 Uhr - 14:00 Uhr
und 17:00 Uhr - 19:30 Uhr



vrbank-mkb.de

Kontaktlos schnell, sicher und hygienisch bezahlen -

ohne Ihre GiroCard oder Ihr Smartphone aus der Hand 

zu geben. Einfach nur vor das Lesegerät halten und in 

Sekundenschnelle die Rechnung begleichen.

Einen Kaffee 

mit Milch 

und 

ohne PIN!

Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause


